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[fol. 90r] 
 

       Außgaben          fl. [sic] 
 
Paulusen Hueber von Laimerstatt 

Ainzig   vmb 205 Pesen, ain zu 3 d., den 
  den [sic] 22. Merz 1680 zalt    fl.     2 33 6 hl. 
 
Zum Churfürstlichen CasstnMauttambt226 alhier 
  sinnd für die 3 Quarthall Pfingsten, 
  Michaeli vnnd Weinachten Ao. 1679 

          227von verkhaufften 82 Emer Prandtwein 
  die schuldige Prandtweinmauth 
  Inhalt Scheins den 29. February 1680 
  entricht worden mit     fl.   12   
 
Dem Stattthurner alhir, Mathiasen 
  Schrodt, sein Besoldung firs Quar- 

Sold   thall Reminiscere den 18. Merz 
  1680 eruolgt lauth Scheins    fl.     5   

Huius fl.    19 33 6 hl. 
 
[fol. 90v] 

 
Veichten Cransperger, Kupfer- 
  hammerschmid zue Landshueth, 
  vmb 3 neue Cen Ableimb- 

Gepey   pfannen, so gewogen 13¼  Pf., 
  das Pfunnd per 29 kr., thuet, ist 
  ihme lauth Scheins den 19ten 
  Marty 1680 eruolgt     fl.     6 24 4 hl. 
 
Görg Clas, Forsstkhnecht yber 
  die erkhauffte Rosnbuschische 

Sold   Waldung, sein Quarthall 
  Reminiscere vermög Scheins den 
  26. Martj 1680 bezalt 
  mit       fl.     3   
 
Vmb erkhauffte 149 Schaf 12 Mezen 

Waiz   1 Viertl Waiz lauth Registers 
  ausgelegt      fl.       2412 57 6 hl. 

Huius fl.       2422 22 2 hl. 
 

[fol. 91r] 
 

      Dennen sambentlich 22 Preu- 
     khnechten ihren 14-tägigen Soldt 

  verraicht mit      fl.            91   

                                                 
226 Der Wortteil „Mautt“ wurde über der Zeile eingefügt. 
227 Randbemerkung: „Prandtwein- / mauth“. 


